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Beschluss 
des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung 
beraten und beschlossen: 

Gesetzentwurf der Staatsregierung 

Drs. 15/9677, 15/10291 

Gesetz zur Änderung des Bayerischen Hochschulperso-
nalgesetzes 

§ 1 

Das Gesetz über die Rechtsverhältnisse der Hochschulleh-
rer und Hochschullehrerinnen sowie des weiteren wissen-
schaftlichen und künstlerischen Personals an den Hoch-
schulen (Bayerisches Hochschulpersonalgesetz − Bay-
HSchPG) vom 23. Mai 2006 (GVBl S. 230, BayRS 2030-1-
2-WFK) wird wie folgt geändert: 

1. Art. 14 Sätze 4 und 5 erhalten folgende Fassung: 

„4Verlängerungen nach § 2 Abs. 5 Satz 1 Nrn. 1 und 3 
bis 5 des Wissenschaftszeitvertragsgesetzes (WissZeit-
VG) bleiben hierbei außer Betracht. 5§ 2 Abs. 3 Satz 1 
WissZeitVG gilt entsprechend.“ 

2. Art. 15 wird wie folgt geändert: 

a) In Abs. 1 Satz 6 werden nach den Worten „Art. 17 
Abs. 2“ die Worte „und 3“ eingefügt. 

b) In Abs. 3 Satz 2 werden nach den Worten „Art. 17 
Abs. 2“ die Worte „und 3“ eingefügt. 

3. Dem Art. 17 wird folgender Abs. 3 angefügt: 

„(3) Unabhängig von den in Abs. 2 geregelten Verlän-
gerungsmöglichkeiten soll das Beamtenverhältnis auf 
Zeit von Juniorprofessoren und Juniorprofessorinnen 
auf Antrag des Beamten oder der Beamtin bei Betreu-
ung eines oder mehrerer Kinder unter 18 Jahren um bis 
zu zwei Jahre je betreutem Kind verlängert werden, 
soweit dienstliche Gründe nicht entgegenstehen und die 
Verlängerung notwendig ist, um die nach Art. 7 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 4 erforderlichen zusätzlichen wissenschaftli-
chen Leistungen erfolgreich nachzuweisen.“ 

4. Art. 22 wird wie folgt geändert: 

a) In Abs. 5 Satz 2 Halbsatz 3 werden nach dem Wort 
„Dienstverhältnisses“ die Worte „eines Akademi-
schen Rats, einer Akademischen Rätin, eines Aka-
demischen Oberrats oder einer Akademischen  
Oberrätin“ sowie nach den Worten „Art. 17 
Abs. 2“ die Worte „und 3“ eingefügt. 

b) Abs. 6 wird wie folgt geändert: 

aa) Die Worte „sowie Art. 17 Abs. 2“ werden 
durch die Worte „Halbsätze 1 und 2“ ersetzt. 

bb) Der Schlusspunkt wird durch einen Strich-
punkt ersetzt und es wird folgender Halbsatz 
angefügt: 

„die Vorschriften des Wissenschaftszeitver-
tragsgesetzes bleiben unberührt.“ 

5. In Art. 38 Satz 1 Halbsatz 2 werden nach dem Wort 
„gelten“ die Worte „neben Art. 17 Abs. 3 die“ einge-
fügt. 

 

§ 2 

Dieses Gesetz tritt mit Wirkung vom 1. April 2008 in Kraft.   

Der Präsident  

I.V. 

Prof. Dr. Peter Paul Gantzer 

II. Vizepräsident 
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